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„Inlumia“ untersucht in Bünde die smarte Produktion von Kochfeldern 

Miele-Werk ist Pilot bei Forschungsprojekt 

zu Industrie 4.0-Anwendungen 

Bünde, 26. Januar 2017. – Wie Kochfelder schneller, flexibler und präziser 

produziert werden können, ist Bestandteil des Forschungsprojektes „Inlumia“. 

Das Miele-Werk in Bünde ist als Pilotanwender an diesem Projekt beteiligt. 

Übergeordnetes Ziel von Inlumia ist, die Relevanz von Industrie 4.0-

Anwendungen für kleine und mittlere Unternehmen zu bewerten. Hintergrund 

für diesen Ansatz: Beispiele für Effizienzsteigerungen durch Digitalisierung 

gibt es aus allen Industriebereichen mittlerweile in großer Zahl. Wie einzelne  

Anwendungen allerdings auf die Bedürfnisse eines Unternehmens 

zugeschnitten werden können, ist hingegen schwierig zu beurteilen. Bünde 

eignet sich als Pilotprojekt, da aufgrund neuer Produkte und einer steigenden 

Variantenvielfalt eine Umstrukturierung von der Bandfertigung zu einer  

U-förmigen Montage geplant ist. Demnach soll zukünftig jeder Mitarbeiter/jede 

Mitarbeiterin ein Kochfeld komplett montieren. Erste Erfahrungen auf diesem 

Gebiet hat Miele in Bünde bereits im abgeschlossenen Forschungsprojekt 

„SmartF-IT“ gesammelt. Hier wurde moderne Kommunikationstechnologie in 

der Dampfgarer-Montage eingesetzt. 

Inlumia ist ein Verbundprojekt aus elf Partnern und wird aus Mitteln des 

Europäischen Fonds für regionale Entwicklung NRW (EFRE.NRW) mit einem 

Fördervolumen von rund 2,5 Millionen Euro unterstützt. Federführend für die 

Entwicklung von Geschäftsprozessen und damit Partner und Förderer im 

Projekt ist das Heinz Nixdorf Institut an der Universität Paderborn. Miele-

Ansprechpartner für das Projekt Inlumia in Bünde ist Dr. Felix Busch. 

(216 Wörter, 1.709 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
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Über das Unternehmen: Miele ist der weltweit führende Anbieter von Premium-Hausgeräten 

für die Produktbereiche Kochen, Backen, Dampfgaren, Kühlen/Gefrieren, Kaffeezubereitung,  

Geschirrspülen, Wäsche- sowie Bodenpflege. Hinzu kommen Geschirrspüler, Waschmaschinen 

und Wäschetrockner für den gewerblichen Einsatz sowie Reinigungs-, Desinfektions- und 

Sterilisationsgeräte für medizinische Einrichtungen und Laboratorien („Miele Professional“).  

Das 1899 gegründete Unternehmen unterhält acht Produktionsstandorte in Deutschland sowie 

je ein Werk in Österreich, Tschechien, China und Rumänien. Der Umsatz betrug im 

Geschäftsjahr 2015/16 rund 3,71 Milliarden Euro, wovon etwa 70 Prozent außerhalb 

Deutschlands erzielt wurden. In fast 100 Ländern ist Miele mit eigenen Vertriebsgesellschaften 

oder über Importeure vertreten. Weltweit beschäftigt das in vierter Generation familiengeführte 

Unternehmen etwa 19.000 Menschen, 10.500 davon in Deutschland. Der Hauptsitz des 

Unternehmens ist Gütersloh in Westfalen. 
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